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Stadt Sempach; aktuelle Informationen 
 
 
 

Einladung zur Bundesfeier 2026 
 
Die Stadt Sempach feiert im Jahr 2026 ein besonderes Jubiläum: Vor vierzig Jahren wurde sie offiziell zur 
Stadt proklamiert und erhielt ihr historisches Stadtrecht erneut verliehen. In der diesjährigen Produktion 
«Stadt – Land – Sempach» blickt Marco Sieber anhand von Archivmaterial, Fotografien und Zeitzeugenbe-
richten auf das Jahr 1986 zurück. Gleichzeitig geht er der Frage nach, welche Bedeutung das Stadtrecht 
heute noch hat und was Sempach als Stadt auszeichnet. Im Zentrum stehen Erinnerungen, Identität und das 
Selbstverständnis der Bevölkerung. Lassen Sie sich von der diesjährigen Inszenierung überraschen. 
 
Bereits vor dem offiziellen Beginn der Bundesfeier lädt ab 17.00 Uhr die Festwirtschaft der Historischen Krie-
gergruppe zum Verweilen und Geniessen ein. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Kirchbühler Mu-
sikanten sowie das Alphorntrio «Es Horn vou Musig». Mit dem Abfeuern von 23 Kanonenschüssen auf der 
Seeallee wird die Bundesfeier offiziell eröffnet. Anschliessend erfolgt um 21.15 Uhr der Einzug ins Städtli. 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, am Einzug mitzuwirken. Auf dem Kirchplatz folgt die Produktion  
«Stadt – Land – Sempach» von Marco Sieber und seinem Team. Den Abschluss der Feier bilden das  
1.-August-Feuer sowie das Feuerwerk am See. 
 
Das detaillierte Programm ist auf der Website der Stadt Sempach verfügbar. Zudem erhalten alle Sempa-
cher Haushalte die Einladung per Post. Die Bewohnerinnen und Bewohner des Städtchens werden gebeten, 
ihre Häuser am 1. August 2026 ganztägig zu beflaggen. Auf das Abbrennen von Knallkörpern im und rund 
um das Städtchen ist während der Feierlichkeiten auf dem Kirchplatz zu verzichten. 
 
Wir laden Sie, liebe Sempacherinnen und Sempacher, sehr geehrte Gäste, zur diesjährigen Bundesfeier 
herzlich ein. 
 
 
Die Stadt Sempach führt IncaMail ein 
 
Die Stadt Sempach wird künftig vertrauliche oder schützenswerte In-
formationen vermehrt über IncaMail versenden. IncaMail ist ein Dienst 
der Schweizerischen Post und ermöglicht die sichere und verschlüs-
selte Übermittlung von E-Mails und Dokumenten. 
 
Die Empfängerinnen und Empfänger erhalten eine Benachrichtigung 
per E-Mail mit einem Link, über den die Nachricht geöffnet werden 
kann. Da IncaMail von der Schweizerischen Post betrieben wird, füh-
ren diese Links auf Internetseiten der Post. Entsprechende Nachrich-
ten der Stadt Sempach sind daher nicht automatisch als Phishing-E-
Mails einzustufen. 
 
Trotzdem empfiehlt die Stadt Sempach, bei jeder E-Mail die Absende-
radresse und den enthaltenen Link sorgfältig zu prüfen. Bei Unsicher-
heiten kann die Stadtverwaltung Sempach gerne kontaktiert werden. 
 
 
 
  



Personelles  
 
Am 3. August 2026 beginnt Pino Küng aus Nottwil seine dreijährige Ausbildung zum Kaufmann bei der 
Stadtverwaltung Sempach. Das Team der Stadtverwaltung freut sich, Pino in ihrem Kreis willkommen zu 
heissen und wünscht ihm einen erfolgreichen Start sowie eine spannende, abwechslungsreiche und lehrrei-
che Ausbildungszeit. 
 
 
Sempach beteiligt sich an stop2drop-Kampagne gegen Zigaretten-Littering 
 
Zigaretten-Littering belastet Umwelt, Infrastruktur und Gewässer und verursacht hohe Reinigungskosten. 

Auch in Sempach ist das Thema seit Jahren präsent. Um die Bevölkerung für die Folgen achtlos weggewor-

fener Zigarettenstummel zu sensibilisieren, beteiligt sich die Stadt an der nationalen Kampagne der NGO 

stop2drop. 
 
Ein einzelner Zigarettenstummel enthält über 7'000 Chemikalien und kann bis zu 1'000 Liter Wasser verun-

reinigen. Bis er zu schädlichem Mikroplastik zerfällt, vergehen bis zu 14 Jahre. 
 
Von Mai bis Oktober 2026 machen Plakate, Signaletik und Riesen-Zigaretten-

stummel an zentralen Standorten auf die Problematik aufmerksam. Zudem infor-

miert die Umwelt- und Energiekommission am Städtlimärt Sempach vom Sams-

tag, 29. August 2026, über Biodiversität sowie Zigaretten- und Nikotinlittering.  
 
«Es stimmt mich nachdenklich, dass ich oft achtlos weggeworfene Zigaretten-

stummel am Boden und in der Natur sehe. Vielen Menschen scheint nicht be-

wusst zu sein, dass Zigarettenstummel giftig und aus Plastik sind. Mit dieser Sen-

sibilisierungskampagne möchten wir dieses Bewusstsein stärken und dazu beitra-

gen, dass Sempach noch gesünder und lebenswerter wird.» sagt Denise Mari-

aux, Mitglied der Umwelt- und Energiekommission von Sempach. 
 
«Achtlos weggeworfene Zigarettenstummel schaden der Umwelt und verursachen auch hohe Kosten für 

Sempach. Die Reinigung ist sowohl personal- als auch zeitintensiv und beansprucht wertvolle Ressourcen.» 

so Kilian Bussmann, Teamleiter Werkdienst. Allein in der Schweiz geben Gemeinden jährlich 52 Millionen 

Franken für die Beseitigung von Zigaretten-Littering aus. 
 
Sempach engagiert sich gemeinsam mit der NGO stop2drop für eine saubere und 

gesunde Umwelt. Weitere Informationen finden Sie auf der Gemeindewebsite sowie 

unter folgenden QR-Codes:  
 
 
E-Voting: Nächste Schritte im Kanton Luzern 
 

Ab September 2026 steht den stimmberechtigten Auslandschweizerinnen und 
Auslandschweizern im Kanton Luzern neben der brieflichen Stimmabgabe und 
dem Urnengang auch die elektronische Stimmabgabe (E-Voting) zur Verfü-
gung. Alle registrierten Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer erhalten 
automatisch einen Stimmrechtsausweis, der die Nutzung aller drei Stimmkanäle 
ermöglicht. Eine separate Anmeldung für E-Voting ist nicht notwendig. 
 
Pilotprojekt für Luzerner Gemeinden ab 2028 
Im Jahr 2028 wird der elektronische Stimmkanal im Rahmen eines Pilotprojekts 
auf Stimmberechtigte ausgewählter Luzerner Gemeinden ausgeweitet. Weitere 
Informationen zur Umsetzung und zu den beteiligten Gemeinden werden zu ei-
nem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. Die Erfahrungen aus dem Pilotbe-
trieb werden im Jahr 2029 ausgewertet. Auf Grundlage dieser Evaluation wird 
entschieden, ob E-Voting künftig im gesamten Kanton Luzern eingeführt wer-
den soll. 

 
 
  

Bildquelle: www.unsplash.com 

https://unsplash.com/de/fotos/eine-hand-die-einen-roten-knopf-halt-auf-dem-steht-dass-ich-abstimme-v0OWc_skg0g


Bike to Work Challenge 2026 
 
Bike to Work ist die grösste Veloförderaktion der Schweiz, die jeweils im Mai und Juni stattfindet. 
Unter den über 4‘000 teilnehmenden Betrieben (30‘500 Teams oder 111‘000 Teilnehmende) im 
Jahr 2026 befanden sich auch die Stadt Sempach mit der Schule Sempach. Zwölf Verwaltungs-
angestellte und Lehrpersonen pendelten während der beiden Aktionsmonate möglichst oft mit 
dem Velo zur Arbeit. 
 
Im Viererteam oder auch individuell können attraktive Preise gewonnen werden, wenn an über 50 % der Ar-
beitstage mit dem Velo zur Arbeit gefahren wird. Ein Teil des Arbeitsweges darf dabei mit dem öffentlichen 
Verkehr zurückgelegt werden, auch die Benutzung eines E-Bikes ist erlaubt. Die Morgentemperaturen waren 
Anfang Mai noch eher tief und machten den Arbeitsweg teilweise etwas frisch. Im Juni zeigte sich der Som-
mer dann aber von seiner heissen Seite und brachte bereits die erste Hitzeperiode. Trotz der unterschiedli-
chen Wetterbedingungen kamen, je nach Wohnort und persönlichem Einsatz, über 150 Velokilometer pro 
Monat zusammen. 
 
 
Lehr- und Maturaabschlüsse  
 
Der Stadtrat gratuliert allen Sempacherinnen und Sempachern herzlich, die in den vergangenen Wochen 
ihre Lehrabschlussprüfung, die Matura oder einen anderen Bildungsabschluss erfolgreich bestanden haben. 
Für ihren weiteren Lebensweg wünscht er den Absolventinnen und Absolventen viel Erfolg, Freude und alles 
Gute. 
Eine besondere Gratulation gilt Nils Bonetti aus Nottwil. Er hat seine Ausbildung zum Kaufmann bei der 
Stadtverwaltung erfolgreich abgeschlossen. Für seinen Einsatz während der vergangenen drei Jahre danken 
ihm der Stadtrat und die Stadtverwaltung herzlich und wünschen ihm sowohl privat als auch beruflich weiter-
hin viel Erfolg und Zufriedenheit. Bis zum Beginn der Rekrutenschule im Februar 2027 wird Nils Bonetti die 
Stadtverwaltung weiterhin im Bereich Infrastruktur unterstützen. 
 
 
Tarifverbund Passepartout: Schnupperangebot öV 
 
Das neue Schnupperangebot ermöglicht es Einwohnerinnen und Einwohner der Kantone Luzern, Obwalden 
und Nidwalden den öffentlichen Verkehr einen Monat lang zu nutzen und dafür lediglich den Preis einer Wo-
che zu zahlen. Die Aktion bietet die ideale Gelegenheit, den öV während der Sommerferien oder auf dem 
täglichen Arbeitsweg unkompliziert und zu einem besonders attraktiven Preis kennenzulernen. 
 
Weitere Informationen zum Schnupperangebot des Tarifverbunds Passepartout finden Sie über 
den aufgeführten QR-Code. 
 
 
Begrüssung von Neuzuziehenden 
 
Wir heissen folgende Zuzüger /-innen herzlich willkommen: 
- Duss Beat und Stofer Maya mit Yann und Louisa, Hültschern 11 
 
 
Eigentumsübertragung 
 
Seit der letzten Publikation ist vom Grundbuchamt folgende Handänderung gemeldet worden: 
- Eigentumsübertragung an den Grundstücken Nrn. 6513 und 6527, Weihermatte 11, von ACAMA Immobi-

lien AG, Sursee, Kaufmann Viktor und Judith, Sempach 
 
 
Schöne Sommerferien 
 
Die Sommerzeit lädt dazu ein, den Alltag für einen Moment hinter sich zu lassen, neue Energie zu tanken 
und schöne Stunden mit Familie und Freunden zu verbringen. Ob am See, in den Bergen oder auf Reisen – 
wir wünschen allen Sempacherinnen und Sempachern erholsame, sonnige und unvergessliche Sommerfe-
rien. 
 
Für die Zeit nach den Ferien wünschen wir einen erfolgreichen Start, viel Freude und Motivation sowie zahl-
reiche bereichernde Begegnungen im Schul-, Berufs- und Vereinsalltag. 
 
 
Sempach, 1. Juli 2026 / Tobias Lingg 


